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„Hey, wie geht es dir?“ 
Wenn eine kleine Frage uns plötzlich aus dem Konzept wirft ...

Dass der Schulalltag oft vollgepackt mit unterschiedlichsten Dingen ist, liegt auf der Hand. Ob im Schulweg,
der Klasse, dem Flur oder dem Schulhof – überall finden verschiedenste zwischenmenschliche
Begegnungen statt. Manche schön – manche herausfordernd. Meiner persönlichen Erfahrung nach ist es nur
schwer möglich, all diese bewusst wahrzunehmen und auch zu reflektieren – kaum bleibt Zeit zu überlegen,
wo man gerade selbst so emotional steht. Ein ums andere Mal schon konnte ich es erleben, wie die einfache
Frage „Wie geht’s dir?“ mein Gegenüber gedanklich ins Stolpern gebracht hat. Ein mehr oder weniger
hastiges „gut - wieso?!“ oder ein flüchtiges „Danke!“ sind durchaus nicht seltene Antworten. Dazu mischt
sich dann noch die Mimik. Zwischen einem erstaunten Augenbrauen hochziehen, bis zu einem leicht
aggressiven Stirnrunzeln, lässt sich eine regelrechte Vielfalt an verschiedensten Reaktionen beobachten.
Nicht selten scheint es der Fall zu sei, dass die angesprochene Person zunächst vor einem gewissen
Einschätzungsdilemma liegt: „Was will der da von mir? Meint er es ehrlich? Was geht den das an!“ Vielleicht
aber steckt hier noch mehr dahinter. Kann es sein, dass es heutzutage enorm schwer geworden ist,
persönliche Dinge ins Gespräch zu bringen? Kann es sein, dass es scheinbar kaum noch Menschen gibt, die
ein echtes Interesse an einem haben? Probieren wir folgendes Gedankenspiel: Gehen wir doch einmal davon
aus, wir beide begegnen uns auf dem Weg zur Schulküche und ich frage dich „Hey, wie geht’s dir?“ – wie
reagierst du? Und vielleicht noch viel spannender – wie antwortest du mir? 

In der Bibel können wir dazu Folgendes lesen:
„HERR, du durchschaust mich, du kennst mich bis auf den Grund. Ob ich sitze oder stehe, du weißt es, du
kennst meine Pläne von ferne. Ob ich tätig bin oder ausruhe, du siehst mich; jeder Schritt, den ich mache,
ist dir bekannt. Noch ehe ein Wort auf meine Zunge kommt, hast du, HERR, es schon gehört. Von allen
Seiten umgibst du mich, ich bin ganz in deiner Hand. Dass du mich so durch und durch kennst, das
übersteigt meinen Verstand; es ist mir zu hoch, ich kann es nicht fassen.“ (Psalm 139)

In diesem Bibelwort zeigt sich, dass der liebende und gerechte Gott es gut mit uns meint. Er ist, der uns
kennt, der unser Herz sieht – alles was uns freut und alles was uns traurig macht. Dieser Gott will, dass es
uns gut geht. 
Kannst du dir vorstellen, dass dieser Gott ein echtes Interesse an dir und deinem Herzen hat? Stell dir
einmal vor, dieser Gott stellt dir die Frage „Wie geht´s dir?“. Wie würdest du antworten? 
Ich möchte dich ermutigen diese kleine Frage „Wie geht´s dir?“ neu für dich zu entdecken. Hinter dieser
Frage steckt so viel – auch eine Chance für dich, mit jemandem ins Gespräch zu kommen. Vielleicht verbirgt
sich hinter der nächsten kleinen Frage eine tolle Chance, nicht nur emotional, sondern auch persönlich zu
wachsen.

Möge der dreieinige und gerechte Gott dir dazu Mut und Kraft durch seinen Heiligen Geist geben.

Bleib behütet und gesegnet
Dein Diakon Simon 



Informationen zum letzten Schultag des 1. Halbjahres 
Freitag,  09.02.2024

Neues aus dem Kollegium 
Wir verabschieden Frau Jennifer Huffziger aus unserer

Schulgemeinschaft. Sie hat in den vergangenen 18 Monaten ihr

Referendariat mit sehr guten Ergebnissen in den Fächern

Spanisch und Sport absolviert. Wir wünschen Frau Huffziger,

die es zunächst in die weite Welt zieht, alles Gute sowie Gottes

Segen. Frau Janine Schumann hat uns im Fachbereich Kunst im

ersten Halbjahr tatkräftig unterstützt.  Wir danken sehr

herzlich für ihr kreatives und pädagogisches Wirken.

Wir gratulieren sehr herzlich unserer Kollegin Frau Jasmin

Eppert, welche ihr berufsbegleitendes Referendariat im Fach

Englisch beendet hat. 

Zum zweiten Halbjahr begrüßen wir Herrn Dr. Axel Meißner im

Fachbereich Religion im ESZ-Team. 

  

Das Ende des ersten Schulhalbjahres und folglich der letzte Schultag vor den
Winterferien stehen unmittelbar bevor. Wir blicken zurück auf eine reich gefüllte
Zeit, die allerlei Dinge mit sich gebracht hat – sowohl schöne als auch
herausfordernde. 

Wir wollen uns am Freitag, 09.02.2024 um 07.45 Uhr in unserem „Mitten-Drin-
Gottesdienst“ im Albert-Schweitzer Saal als Schulgemeinschaft groß feiern. 
Unsere Klasse 10-1 wird mit der Schulband den Gottesdienst vorbereiten und uns
durch den Gottesdienst leiten. 
Im Anschluss lassen wir den Schultag noch mit einem gemeinsamen Cluster-
Frühstück ausklingen, ehe alle ihre Zeugnisse erhalten, um sich dann gestärkt
und ermutigt in die Ferien und das zweite Schulhalbjahr aufzumachen.   

Der Schultag endet für alle Schülerinnen und Schüler um 11.45 Uhr. 

Für Ihre persönliche
Planung

 
Freibewegliche Ferientage

und Pädagogische Tage 
im Schuljahr 2024/25 

Bitte beachten Sie, dass an
folgenden Tagen kein Unterricht
im Evangelischen Schulzentrum

stattfindet. 

Freibewegliche Ferientage 
04.10.2024 
10.06.2025 

Pädagogische Tage
01.11.2024 
14.02.2025
02.05.2025



ANGEPASSTE STUNDENPLÄNE 
Im zweiten Halbjahr kommt es aufgrund von personellen Veränderungen zu Anpassungen im
Stundenplan. Die neuen Pläne werden im Verlauf der Woche veröffentlicht. 

AUFNAHMEVERFAHREN DER NEUEN “KLEINEN” 
Mit dem Tag der Kompetenzerhebung am Samstag, 
03.02.2024 lernten wir viele neue Viertklässlerinnen 
und Viertklässler kennen, die gern im neuen Schuljahr 
an unserer Schule lernen möchten. Wir freuen uns 
nun auf die Gespräche mit den Schülerinnen und 
Schülern und deren Eltern. 
Das WillkommensfESZt findet am 23.05.2024 um 17 Uhr statt. 

Berufsinformationstage für die Jahrgangsstufen 8, 9 und 11 
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Nordsachsen und ZAROF haben Schülerinnen und
Schüler der oben genannten Jahrgangsstufen Gelegenheit, an den Berufsinformationstagen
am 13./14.03.2023 in verschiedenste Unternehmen zu schnuppern und sich beruflich zu
orientieren.  Wir sind sehr dankbar, dass viele regionale Firmen ihre Türen für die Lernenden
öffnen. 

“Besinn-Dich-Tage” vor den Osterferien 
Auch in diesem Schuljahr werden wir vor den Osterferien 
im Rahmen der “Besinn-Dich-Tage” als Schulgemeinschaft 
verschieden Aktionen planen. 
Unseren Schulostergottesdienst feiern wir am 27.03.2024 
ab 10.30 Uhr in der Stadtkirche St. Nikolai Bad Düben. 
Sie sind sehr herzlich eingeladen! 

Zusätzlicher Ferientag im aktuellen Schuljahr 
Dienstag nach Pfingsten 
Bitte beachten Sie, dass der Dienstag nach Pfingsten (21.05.24) ein freibeweglicher Ferientag
ist. Es findet am Schulzentrum kein Unterricht statt. 

 

... kurz notiert ... 

FSJ am ESZ 
Sie kennen jemanden, der sich für ein 

Freiwilliges Jahr interessiert?

Wir freuen uns auf Bewerberinnen 
und Bewerber!  



Das Schulleben von Kindern und Jugendlichen hat sich sehr gewandelt. Heutzutage
verbringen sie einen großen Teil ihrer Zeit in und mit der Schule. Schule ist somit nicht nur
Lern-, sondern vielmehr noch ein Lebensraum geworden, in dem allerlei Erfahrungen
gesammelt werden, soziale und emotionale Begegnungen stattfinden und auch so manche
Sorgen ihren Einzug findet. 

Aus systemischer Perspektive muss dies unbedingt wahrgenommen werden. Unsere Schule
sieht die großen Chancen und Herausforderungen, die unseren Lernenden tagtäglich
begegnen. Dass dies nicht immer leichtfällt und für einen gewissen „Druck“ sorgt, wissen wir
nur allzu gut. An dieser Stelle kommt der Schulseelsorge eine besondere Bedeutung zu. 
Die Schulseelsorge ist ein offenes und lösungsorientiertes Beratungsangebot für Lernende,
für Eltern und auch für Lehrkräfte. Sie kann vor allem unter dem Motto „Ich sehe dich!“
verstanden werden. Jeder einzelne Mensch in der Schulfamilie bringt seine eigene
Wirklichkeit, seine eigenen Werte und Erfahrungen und auch seine ganz persönlichen Sorgen
mit in das Schulleben. 

Wo oft durch verschiedenste persönliche Krisen und Konflikte die eigenen Ressourcen nicht
weiterhelfen, nimmt die Schulseelsorge den Ratsuchenden wahr und bietet eine erste
Möglichkeit, die Sorge ins Gespräch zu bringen. Dabei ist das Motto „Ich sehe dich!“ nicht
nur eine pauschale Aussage, sondern persönlich und direkt. 

Als Schulseelsorger sehe ich die Sorgen und Nöte der Ratsuchenden. Dabei geht es aber
nicht darum, in der Beratung die eigene Verantwortung abzunehmen, sondern gemeinsam
erste Lösungsstrategien und -ansätze zu entwickeln. Begleitung ist hierbei das
hervorzuhebende Wort. 

Noch deutlicher lässt sich die Schulseelsorge durch Verben, wie etwa wahrnehmen, da sein,
ansprechbar sein, zuhören, helfen, finden, stärken und begleiten beschreiben. 
Die Schulseelsorge am ESZ ist, neben unserem Präventions- und Krisenteam, eine unserer
besonderen Beratungsangebote, das nun mehr und mehr im Schulalltag etabliert wird. 

Einen außerordentlichen Beitrag wird dazu noch der kommende „Raum der Begegnung“
sein, der nun im zweiten Schulhalbjahr eingerichtet wird. 
 
Wenn Sie mehr über die Schulseelsorge und 
mich als Schulseelsorger wissen möchten, 
können Sie mich gerne kontaktieren.
Meine E-Mail: simon.rausch@esz-baddueben.de 

Diakon Simon Rausch

“Ich sehe dich!”
Schulseelsorge am ESZ 

mailto:simon.rausch@esz-baddueben.de


oder scannen Sie den QR-Code:

ABSCHLUSSTAG 
Am Freitag, 07.06.2024
verabschieden sich alle

Absolventinnen und
Absolventen mit vielen

Überraschungen und einem
bunten Programm auf dem

Schulhof aus der
Schulgemeinschaft. 

MOTTOWOCHEN 

Die Mottowochen sind eine

Veranstaltung, bei der die

Absolventinnen und Absolventen

an verschiedenen Tagen in der

Woche nach einem bestimmten

Motto gekleidet erscheinen. Jeder

Tag der Woche hat dabei ein

anderes Thema. Die Themen der

Mottowochen können sehr

vielfältig sein und reichen von

lustigen und kreativen Ideen wie

"Superhelden-Tag" oder

"Overdressed” bis zu saisonalen

Themen.

 Klasse 12: 18.-22.03.24 

Klasse 10-1: 15.-19.04.24

42 junge Erwachsene erhalten am Ende
des Schuljahres ihren Schulabschluss.
Wir freuen uns schon jetzt auf die
Feierlichkeiten und möchten einen
Überblick darüber geben. 
Alle Absolventinnen und Absolventen
sowie deren Elternhäuser erhalten in
Kürze eine Einladung zum Tag der
Absolventen am 14.06.2024.  

 TAG DER ABSOLVENTENAm Freitag, 14.06.2024 feiern wir unsereAbsolventinnen und Absolventen miteinem FESZGOTTESDIENST in derStadtkirche St. Nikolai und einemFESZTAKT, in welchem die feierlicheZeugnisübergabe im Saal des Albert-Schweitzer-Forums stattfindet. 
Am Abend feiert die Klasse 10-1 einrauschendes Abschlussfest auf HermiesBowlingbahn bevor die Abiturientinnenund Abiturienten am Samstag zumAbiball in die Gutsscheune Schwemsaleinladen. 

Wir feiern unsere Absolventinnen und Absolventen 

Dreikönigstag 2024

Diakon Simon und Schülerinnen und Schüler der
6-1 und 9-1 brachten am Tag der Heiligen Drei
Könige den Haussegen an unserer Eingangstür an. 

Möge uns der Herr 
segnen und behüten. 



      Absolvententag

Redaktion und Layout: 
MOD & STE

 
Für Anmerkungen, Lob

und Kritik sind wir
offen. 

Schreiben Sie uns gern
eine E-Mail:   

schulleitung@esz-
baddueben.de 

Folgen Sie uns

https://www.facebook.com/profile.php?id=100057504726745

https://www.esz-baddueben.de/

oder scannen Sie den QR-Code:

@esz_bad_dueben

Neujahrsempfang der Bürgermeisterin
Einweihung unseres “Schweitzer-Saals”  

Am Sonntag, 21.01.2024 begrüßte die Bürgermeisterin der Stadt Bad
Düben, Astrid Münster, zahlreiche Bad Dübener erstmalig im neu sanierten
Saal des “Albert-Schweitzer-Forums” in unserem Evangelischen
Schulzentrum zum Neujahrsempfang. 
Das Programm der Veranstaltung bot viel Abwechslung. Diakon Simon
Rausch und Felix Hoffman von der katholischen Kirche Bad Düben hielten
eine Andacht, der Geschäftsführer unseres Schulzentrums, Gisbert Helbing,
sowie Frau Münster informierten über die aufwändige Sanierung des
ehemaligen Hörsaals. Dieser hat sich zu einem einzigartigen und modernen
Veranstaltungssaal entwickelt. Musikalisch wurde der Vormittag mit
Klängen der Gesangsgruppe ANIMA begleitet. 
Ein Highlight war für uns die Überreichung eines Spendenschecks unserer
Sechstklässlerinnen und Sechstklässler an die Bürgermeisterin. Die
Schülerinnen und Schüler steuerten durch zahlreiche Spendenaktionen
2850 € für die Reparatur der Bergschiffmühle bei. 500 € stammen aus dem
schulischen Erlös im Rahmen des Aktionstages “Genial Sozial”. 
Wir bedanken uns bei allen Schülerinnen und Schülern sowie bei unserem
Schulteam für die aufwändige Vorbereitung des Neujahrsempfangs. 
Besonderen Dank richten wir an Frau Symmangk und Frau Stollberg, welche
mit den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 12 für ein
kulinarisches Highlight sorgten. 

https://www.facebook.com/profile.php?id=100057504726745
https://www.esz-baddueben.de/

